
Im Herbst

Verwelcktes Leben von toten Aug’ erblickend.

Weiße Asche liegt auf allem gar so dick.

Beißend Schwert zerschneidet schwarz fließend

Die letzten Atemzüge des Individuums dahinsiechend.

Das schnell klopfend Herz verstummt rasant,

Erblickend den mächtigen Herrscher im grellen Gewand.

Und das Leben in jeder Sekund’ vergeht.

Die letzten Überreste wie tristes Laub verweht.

Aderlass, 25.06.2009
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